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N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Sitzung am 15.09.2011 
des Ausschusses für Bauen, Planung und Umwelt der Gemeinde Nordkirchen 

 
 
Beginn der Sitzung:  19:30 Uhr 
Ende der Sitzung:   20:30 Uhr 
 
 
 
 

Die folgenden Ausschussmitglieder sind anwesend: 
 
Appel, Dirk   
Bogade, Paul   
Geiser, Leonhard   
Heyer, Wolfgang   
Kruse, Richard   
Lübbert, Christian   
Möller, Torsten   
Quante, Clemens Vorsitzender  
Quante, Thomas   
Rath, Christoph   
Seidel, Joachim   
Stiens, Michael   
Tegeler, Meinhard   
Wellmann, Maria   
 

Von der Verwaltung sind anwesend: 
 
Baier, Michael Schriftführer  
Bergmann, Dietmar Bürgermeister  
Klaas, Josef   
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Tagesordnung: 
 
 

Öffentliche Sitzung 

 
 1   Anträge zur Tagesordnung 
  
 2   Bauanträge und Bauvoranfragen 

Neubau eine Mehrfamilienhauses mit 12 altengerechten Wohnungen an 
der Oberstraße, Ortsteil Südkirchen 
Vorlage: 065/2011 

  
 3   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 4   Anfragen der Ausschussmitglieder 
  
 

Nicht öffentliche Sitzung 

 
 5   Auftragsvergaben 

Vorlage: 066/2011 
  
 6   Mitteilung über erteilte Einvernehmen im 

Vorlage: 071/2011 
  
 7   Mitteilungen der Verwaltung 
  
 8   Anfragen der Ausschussmitglieder 
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Herr C. Quante eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Bauen, Planen und Umwelt 
und stellt fest, dass ordnungsgemäß und termingerecht zur Sitzung geladen wurde 
und die Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
 

 
 

 1 Anträge zur Tagesordnung 

  
 Es werden keine Anträge gestellt. 

 
 

  
  

 2 Bauanträge und Bauvoranfragen 
Neubau eine Mehrfamilienhauses mit 12 altengerechten Wohnungen 
an der Oberstraße, Ortsteil Südkirchen 
Vorlage: 065/2011 

  
  

Herr Klaas erklärt den Sachverhalt. 
 
Herr Tegeler und die Gruppe Nordkirchen begrüßen ausdrücklich die Er-
richtung eines Mehrfamilienhauses mit altengerechten Wohnungen. Man 
sehe hier insgesamt eine weitere positive Entwicklung in Südkirchen. 
 
Herr Appel fragt nach, ob man sich über die zukünftige Parkplatzsituation 
an dieser Stelle Gedanken gemacht habe. 
 
Herr Klaas erläutert, dass die vorhandenen Parkplätze zwischen Schulze 
Weischer und dem Neubau mehrheitlich im Gemeindeeigentum seien und 
diese auch dort weiterhin so ausgewiesen würden. Für das Vorhaben 
selbst seien die notwendigen Stellplätze nördlich des Gebäudes auf eige-
nem Gelände nachgewiesen. Weiterhin wünschenswert sei aus Sicht der 
Gemeinde eine kurze fußläufige Verbindung zwischen dem neuen Park-
platz vor dem Kindergarten und der Oberstraße. 
 
Herr Bergmann ergänzt, dass der demografische Wandel in Zukunft eine 
immer größere Rolle spiele. Insgesamt erwarte man mit diesem Bauvor-
haben eine positive Weiterentwicklung des Ortsteiles Südkirchen. 
 
 

 Beschlussvorschlag 
 
Der Ausschuss erteilt das gemeindliche Einvernehmen zum Neubau eines 
Mehrfamilienhauses an der Oberstraße im Ortsteil Südkirchen. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: 13:00:01 (J:N:E) 
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 3 Mitteilungen der Verwaltung 

  
 3.1. Regionale- Projekt „WasserWege SteverLeben“ 

 
Unter den Titel „WasserWege SteverLeben“ haben die Ge-
meinde Senden, die Stadt Selm, die Stadt Olfen, die Gemeinde 
Nottuln, die Gemeinde Nordkirchen, die Stadt Lüdinghausen 
und der Kreis Coesfeld unter Einbeziehung weiterer Beteiligter 
eine Projektidee bei der REGIONALE-Agentur eingereicht. Der 
Antrag umfasst eine Vielzahl verschiedener Projekte zum The-
menkreis Wasser und bezieht räumlich die gesamte Stever-
Region mit zahlreichen Kommunen auf einer Fläche von über 
600 km² mit ein. Die Grundidee ist es, kommunen-, kreis- und 
auch bezirksübergreifend das regionale „Wasserbewusstsein“ 
zu stärken und weiter zu entwickeln. Es sollen die in dieser 
Region teils sehr sensiblen Zusammenhänge des Wasserkreis-
laufes von den Quellen bis zur Mündung einschließlich der viel-
fältigen Nutzungen des Wassers durch den Menschen vermit-
telt und so ein nachhaltiger Umgang mit diesem besonderen 
Gut gestärkt werden. 
 
Die Gemeinde Nordkirchen ist mit einem Einzelprojekt aus dem 
Bereich der Siedlungswasserwirtschaft und dem Titel „Vom 
Dach in den Bach“ beteiligt. Dabei wird das Thema Regenwas-
ser und dessen Transport aus der Siedlung heraus thematisiert 
und innovative Lösungsansätze zu wasserwirtschaftlichen 
Problemen sollen konkret vor Ort aufgezeigt werden. 
 
Die Ausschussmitglieder erhalten eine Kopie des Gesamtan-
trages zur Kenntnis. 
 
 

3.2. Zweigleisiger Ausbau der Schienenstrecke Münster-Lünen 
 
Die DB-Projektbau GmbH hat am 12.07.2011 in Münster den 
derzeitigen Stand der Vorentwurfsplanung zum zweispurigen 
Ausbau der Schienenstrecke vorgestellt. Nach derzeitigem 
Stand der Planung wird das zweite Gleis im Bereich Capelle 
westlich des jetzigen Gleises liegen. Geplant wird auf eine Rei-
segeschwindigkeit von 200 km/h. 
 
 
Die vorhandenen Straßenüberführungen, zum Beispiel die 
Straßenbrücke der Landesstraße 671, müssen wegen fehlen-
der Höhe neu gebaut werden. 
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Die Verkehrsstation Capelle soll zwei einzelne Außenbahnstei-
ge erhalten, sodass im Bereich Uhlandstraße ein neuer Bahn-
steig erforderlich wird. Der Bahnsteig auf der Ostseite wird vo-
raussichtlich in der Richtung L 671 verschoben. Alternativ wird 
auf dieser Seite eine Erhöhung des vorhandenen Bahnsteiges 
geplant. Dies ist aus Sicht der Bahn jedoch nur dann machbar, 
wenn ein Potential von über 1.000 Nutzern pro Tag erwartet 
werden kann. 
 
Zur zeitlichen Realisierung können heute noch keine verbindli-
chen Aussagen getroffen werden. 
 
 

3.3. Klimaschutzkonzept für die Gemeinde Nordkirchen  
 
Mit Zuwendungsbescheid vom 27.07.2011 hat das Bundesmi-
nisterium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit der 
Gemeinde Nordkirchen eine Zuwendung in Höhe von 33.276 
Euro zur Erstellung eines integrierten kommunalen Klima-
schutzkonzeptes bewilligt. Die Zuwendung deckt 65 % der zu-
wendungsfähigen Kosten ab. Die Gelder sind bewilligt für die 
Zeit vom 01.09.2011 bis zum 31.08.2012. 
 
Im Rahmen eines Klimaschutzschutzkonzeptes sollen  
 

 eine fortschreibbare Energie- und CO2-Bilanz für die Ge-
meinde Nordkirchen erstellt werden, 

 Energie- und CO2-Minderungspotentiale aufgezeigt werden 
und 

 zielgruppenspezifische Maßnahmenkataloge mit Hand-
lungsbeschreibungen für die verschiedenen Akteure erar-
beitet werden. 

 
Es ist zunächst ein begleitendes Fachbüro zu beauftragen. Pa-
rallel dazu soll in Nordkirchen eine Arbeitsgruppe initiiert wer-
den, die die Aufstellung des Klimaschutzkonzeptes begleitet 
und die spätere Umsetzung möglicher Maßnahmen federfüh-
rend übernimmt.  
 
Die Verwaltung lädt daher alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger ein zu einer Diskussion über die Ziele und die Inhalte 
eines Klimaschutzkonzeptes für Nordkirchen zum 04.10.2011, 
19:30 Uhr (!), in das Forum der Gesamtschule, Am Gorbach. 
 
 

3.4. Fahrradständer am Friedhof Nordkirchen 
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- Anfrage aus dem BPUA am 12.05.2011 - 
 
Ein ansprechend aussehender Fahrradständer ist aufgestellt, 
sodass ein wahlloses Abstellen von Rädern am Eingang des 
Friedhofgeländes nicht mehr nötig ist.  
 
 

3.5. RWE-Klimaschutzpreis 
 
Die RWE Deutschland AG hat auch in diesem Jahr den Klima-
schutzpreis ausgelobt, der zusammen mit der Gemeinde für 
Aktivitäten verliehen werden soll, die in besonderem Maße zum 
effizienten Einsatz von Energie und zur Erhaltung natürlicher 
oder zur Verbesserung ungünstiger Umweltbedingungen bei-
tragen. Die Verwaltung hat die fünf Schulen im Gemeindege-
biet und 118 Vereine und Verbände angeschrieben mit der Bit-
te um Beteiligung. 
 
 

 
 

  
  

 4 Anfragen der Ausschussmitglieder 

  
 4.1. Gartenmarkt 

 
Herr Tegeler fragt nach, ob sich die Gemeindeverwaltung eine 
Übernahme des Gartenmarktes vorstellen könne. Herrn Tegeler sei 
die schlechte Organisation aufgefallen. Ihm sei es wichtig, dass der 
Gartenmarkt in Zukunft mit attraktiven Ständen viele Besucher auf 
das Schlossgelände locke. 
 
Herr Bergmann nimmt diese Kritik zur Kenntnis. Er habe ähnliche 
Informationen zugetragen bekommen, und werde darüber mit dem 
Veranstalter sprechen. 
 
 

4.2. Bauwagen des DRK-Kindergartens 
 
Herr Stiens fragt nach, was zukünftig mit den Bauwagen des DRK-
Kindergartens passiere. 
 
Herr Bergmann erklärt, dass die Weiternutzung eines Bauwagens 
bereits geregelt sei.  
 
 

4.3. Zweigleisiger Ausbau Bahnhof Capelle 
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Herr Heyer fragt, ob mit dem zweigleisigen Ausbau der Schienen-
strecke auch ein zweiter Zugang zum Bahnhof Capelle entstehen 
werde. 
 
Herr Bergmann erklärt, dass es keine andere Möglichkeit gebe, an 
anderer Stelle zu bauen. Dies sondierte man aus den Gesprächen 
mit der Deutschen Bahn. 
 
Herr Geiser fragt nach der Finanzierung des zweigleisigen Aus-
baus. 
 
Herr Bergmann stellt klar, dass es hier eine Finanzierungszusage 
des Landes für die Planung gebe. 
 
Der Streckenausbau sei im Moment nicht absehbar. 

 
 

  
  
 
 
 
 

Clemens Quante    Michael Baier 
Vorsitzende/er    Schriftführer/in 
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